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Schwedischer Krieg 1675—79.
A. Durch Ludwig XIV. veranlafst, fallen die Schweden, während der Grofse

Kurfürst sich mit dem Heere im Schweinfurter Winterlager befindet, in
die Marken ein.

B. Friedrich Wilhelm, in Eilmärschen die Saale abwärts dringend, sprengt
durch die Überrumpelung von Rathenow die schwedischen Linien, besiegt
die flüchtenden Gegner bei Felirbellin (6000 Reiter gegen 11000 Schweden),
bemächtigt sich, Stettin links lassend, der Odermündungen, nimmt so¬
dann Stettin und von Peenemünde aus die Insel Rügen, worauf Stralsund
ebenfalls fällt.

Die von Riga aus in Ostpreufsen eindringenden und die Verbindung
mit Polen suchenden Schweden werden — teilweise auf Schlitten über
das Frische und Kurische Half — vom Kurfürsten verfolgt, bezw. in der
Seite bedroht und aus dem Lande bis nach Riga verjagt.

C. Der Kurfürst mufs sich, von allen Bundesgenossen verlassen und von
Ludwig XIV. gedrängt, mit dem Gewinn eines Landstreifens an der rechten
Odermündung begnügen. _____

Die ererbten und erworbenen Länder werden entwickelt und inner¬
lich mit dem alten Besitz verbunden

1. durch eine einheitliche, energische und einsichtige Regierung. (Das
Beamtentum ist dem ganzen Staate gemeinsam; das Regiment ein
absolutes. Widerstrebende Elemente wie Rhode, v. Kalkstein werden
rücksichtslos bezwungen;)

2. durch Belebung von Handel (Landstrafsen, Kanäle, Reitende Posten von
Cleve bis Memel, Handelsunternehmungen von Emden aus; Kolonien)
und Industrie (Ausländische Tuche und Baumwolle verboten. —
Heimische Fabrikation, wozu Franzosen und Holländer herangezogen,
wird kräftig unterstützt. — Merkantilsystem ;)
durch Entwicklung von Ackerbau und Gartenbau nach holländischem
Muster. Der wachsende Wohlstand und der aus den Kriegen hervor¬
gehende Ruhm steigern das Bewufstsein der Zusammengehörigkeit;
durch die sparsame Verwaltung und Mehrung der Einnahmen (früher
400 000 Taler direkte Steuern, jetzt l1/* Millionen indirekte Verbrauchs¬
steuern). Diese Art der Besteuerung macht den Kurfürsten zugleich
von den Ständen minder abhängig. — Münzeinheit unter Aufhebung
aller städtischen Münzrechte;
durch die Schaifung einer tüchtigen und zahlreichen Armee (28 000 M.)
und des Anfangs einer Mariuej

6. durch Betätigung einer allseitigen Toleranz, die auch P. Gerhard^
gegenüber die Ursache der Strenge war, und durch sein Eintreten
für verfolgte Glaubensgenossen (Potsdamer Edikt 1685).

Friedrich Wilhelm, der Grofse Kurfürst, hat die grofse und nationale Politik
Brandenburgs begründet, das Land von 1460 Quadratmeilen auf 2000
gebracht, die Zahl der Bewohner verdoppelt (1688: 1350 000) und die
Staatseinnahmen vervierfacht.

3.

4.

5.

1648

Kassel

Fehrbellin 28/6 75. Als Rathenow genommen, flüchtet weiter östlich
W. Wrangel mit der schwed. Hauptmacht auf den sandi¬
gen Hochflächen, die zwischen Kremmen u. Fehrbellin die
ausgedehnten Havelsümpfe durchkreuzen. (Fähre Bellin,
pafsartiger Übergang über den Rhin nach dem Norden.)

Vor Linum vom Prinzen von Homburg lebhaft ange¬
griffen, stellt er sich erst hier und dann, als der Kurfürst
hinzugekommen, in einer zweiten Schlachtordnung hinter
Linum, wird aber durch die Vernichtung seines rechten
Flügels vollständig bezwungen. (Die Brandenburger kamen
aus den Waldungen ! des westlichen Höhenrückens.)

Der Gr. Kurfürst erwirbt

im westfäl. Frieden: Hinter-Pommern,
Kammin, Magdeburg, Halberstadt und
Minden;
durch den Frieden von Oliva die
Souveränität über Ostpreufsen; ESI
zu Cleve den endgültigen Besitz von
Cleve, Mark und Ravensberg;
zu St. Germain en Laye einen Land¬
streifen am rechten Oderufer;
zur Abfindung der Ansprüche auf Lieg¬
nitz, Brieg, Wohlau (1676) den Kreis
Schwiebus (den der Kaiser in der
Türkennot gewährt, dessen spätere
Rückgabe aber er sich durch den Kur¬
prinzen versprechen läfst).

/Jägerndorf;


